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Wie im „Slational fuiffe" fe^r gut auëgefaiïett fein. äöafir»
fdjeinlfdj merbe ba§ Settfmal nadj biefem fßrojeft ausgeführt.

Sie TOtengefeEfthttft her $alf" uni) ©ipêJoerïe @oî®'
thuïîi hat fèerrn 3. Sfchh aïs ®efd)äft§führer gewählt.

ga$=£iteratur.
Sîutie SKnleitung über bie QSerarbcituwg unb Skrwnbung

bon ißortlonb > ©entent unter befonberer SerûcïftCbtigung
ber ®ementtoareu=(5ahri£atiDn, ber 2Jîarmor*,

0 f a t f «, Serragsos unb ®ranitosSunft
arbeiten, ber Reifen» unb ® r o 11 e n h a u t e u

Don iß. 3. ßudjt. (ßreiS 37îarf 2. — (Sßerlag Don

©. SSecbhoIb, (Jranîfurt a. 2R)
®er SSerfaffer biefe§ fehr empfehlenswerten 2Sucbe§ hat

fich bie Siufgahe gefteht, neben ber iSefdjreibung beë ©ementeg
unb feiner Sermenbung su SDÎfirtel, Aufarbeiten unb SSeton,
eine fpeslette unb ausführliche Sarfiettung ber ®ement=

marenfabrifation (3JtofaifsSerra3SOs®rani{o 2c.) su geben
unb bringt nun als praftifdjer ©erneut s Sedfjntfer eine

brauchbare, gemeinoerftünbüCh gehaltene Sdjtlberung ber

gansen SöetriebSmetfe mit feinen in langjähriger fßrapiS
gemachten ©rfahrungen, moburch ba? 2Ser£ 6'fonberS Senen
fehr miliïommen fein Wirb, bie mit ber ©ementmarenfabri=
fation »enig ober gar nicht Deriraut finb.

Jui$ îier Jfruns - für îiie |îrari$,
grogeu.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskanftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dis
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufagesuche etc.) wolls man 50 Ote.
In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

757. äßeldjeä Stnbematerial eignet fid) am befien sur §er«
fieEunq o;.n ©agmehlfteinen

758. 23er liefert ©effet au§ gebogenem Çotj unb gute arneri«
iantfdje ©ehrunggfdneibtaben

759. 23er liefert ©ranthäfpel
760. 23er ift Lieferant Don gutem ©dmteröt für ©ement»

röhrert«gormen
761. 23er liefert @ftridjgip§
76%. 28er befaßt fiep mit geuerüergolbitng Don Sli|abteiter»

fpijjen
763. 28er Derfauft Sinben» unb fßappetfiämme, [erftere Don

20—35 cm mittlerem ®urd)tneffer, teßtere toie gewohnt? Slnfrage
bei 9t. ©dteuniger, Klingnan.

764. SESeicfte girma tiefett gute eiferne §obeIbanffdrauben
in beliebiger ©röße?

765. 2Betcf)e ©taätjüfte liefert reinftingenbe KriftaEgtäfer?
766. 23er hätte eine Saufieinpreffe (Kntefjebetpreffe) su_per=

laufen, eoent. eine Saufieinpreffe für Siotorbetrieb
767. 2Ber hat einen gufgehenben ißetrotmotor su Derfaufen
768. SESet(ï)e ©dweijerfinnen liefern feuerfefte ©haraotte»

gormfieine? Offerten nimmt entgegen ©mannet Sern, tecpnifdjeê
Sureau, Sugano.

769. gür reelle girmen hätte ba§ + patent eine? Stuf»
fpannapparateS für 28erfseugmafdtnen gntereffe unb roer märe
eoent. Käufer eine§ foltßen

770. 28er liefert äRaferabjüge
771. ©in unbemittelter Wann Jucht fofort bet)uf§ SluS&eutung

einer ber großartigften ©tfinbungen int 2Rafdinenbau (§otsbear«
beitungêmafchinen einen ftiHen Slnteilßabtr. 3Ber ift geneigt, ein«
Sutreten? ©Deut, mürbe biefetbe auch fänftid abgetreten.

773. 2Bo in ber ©dweis märe e§ am beften für einen im
San« unb ütRöbetfad burdaug tüchtigen ©dreinermeifter, um fid
SU etablieren, ohne nennenswerte Konfurrens?

773. 23o fönnte ein Mftiger, 17 Sah" alter Knabe bei
einem SRedanifer in bie Seljre treten?

774. 28er hätte einen nod in gutem gufianbe befinbtiden
®ourensähter für einen ©dmib'fden 28affermotor, 23eEenbicfe
36 mm, su Derfaufen unb s« raetdem ißreiS? Offerten an §rd.
®nb8, 23agneret, Slffoltern a. Sltbiê.

775. 23o unb mann fönnte ein ftarfer, gefnnber, inteEigenter,
17 Qahre alter Knabe bei einem SRedanifer in bie Seïjre freien?

776. 23er liefert 21/2 cm bicEe_@dtoartenbretter für Sttnb»
böben unb mie teuer per nrf franfo ©tation Safet?

777. 23o fann ntan bie befien geidnungen für 28agenbau
besiehen

778. 28er lönnte einer med- ©dteinerei sur beffern 2lul»
nupung berSHafdinen Slrbeit sumenben fßrompte Sebiennngimirb
.Sugefidert.

779. 3d erfanb im ©ornmer 1882 eine ©ägeanget für 2tu§»
hängfägen, melde id bato in meiner 23er£ftatt benu|e. 3d
tief) and eine größere älnjaht in einer med- 28er!ftatt anfertigen.
9Cun fdeint einem Arbeiter auS fragïidçr 23ertftatt eingeleuchtet
SU haben, baß biefetbe praftifd fei; er hat fid mit einem §errn
in 2krbinbung gefegt, metder ba§ nötige Selb baju hatte unb fte
nahmen am 27. SPCat 1893 ein @dweiser*fßatent. ©§ finb nun
Don ben bamatä angefertigten ©ägenbtatthattern nod eine jiem»
tide ätnsaht auf Sager. Ertaube mir nun, tmflidft anjufragen :

®arf id fraglide ©ägeanget nod Cien §anbet bringen ober
nicht? 3d lann nadmeifen bnrd Diete Mengen (früher Arbeiter
bei mir), ba| fragliche ©ägeanget fdon tängft, ehe in ber ©dtDeis
ber fßatentfdui ejiftierte, in meiner SBerfftatt gebraudt rourbe.
gerner fann id and nadmeifen (bttid ben SSefiger ber med- 23erf»
ftätte, foroie beffen ©efdäftäführer unb ©efdäftgbüder), bah bie
nod Dorganbenen ©ägeanget menigftenS brei 3ahte Dortjer, ehe ein
fdroeiserifdeä ißatent erteilt mürbe, angefertigt maren. 2Bäre fehr
banfbar für eine Stntroort hierauf.

780. 23er liefert ®armfaiten für ©ptnnräber am©tüc£ ober
abgepaßt

781. 23er liefert SKafdinen s«r ^otsfdinbetnfabrifation?
788. 2Betder 2Bagner fönnte einem ©dmieb big ïtîitte

gebruar unb ©nbe 2Ttärs sU"« ©infpännerroagen mit 23rüdEen

liefern? @§ mirb faubere Strbeit mit gutem §ots oertangt.
783. 2Betde girma liefert gebogene oernidelte SKetaEfiäbe

mit Diofetten, SBtedeinfäge urb fonftigeg Sefdtäg für reide ©arbe»
robeftanber? Offerten, eoent. iüufirierte Kataloge geft. an 2L ©diriefj.
Sltetier für SKöbetseidnungen, 9Ceumar!t 6, Rurich.

^Î|| (I
Stuf grage 735. ©mannet Kern, med- 28erfftätte, Sugano,

liefert Derfteflbate fdmanfenbe SCutfägeblätter unb fleht mit Offerte
gerne ju ®ienften.

Stuf grage 736. ©mannet Kern, tedn. SSttreau, Sugano,
liefert Turbinen beften ©hftemS für aûè 93erßättniffe unb roünfdt
mit gragefteEer in Ilnierhanblung ju treten.

tuf,grage 736. 23affermotoren mit getingfiem SSafferoer»
brand liefert 3- Sleppti, fRapperâmt)t.

Stuf grage 738. üKafdtnengefteEe Don §ots liefert ©art Ott,
SSaumeifter unb med. ©dreinerei, Sangenharb-fRpfon (®ö|that).

Stuf grage 738. ©8 fönnte 3h"fu mahrfdeintid bienen gr.
föoEer, med- ©dreinerei, §ir§tanb'en.

Stuf grage 731. 28ünfde mit gragefteEer in 2Serbinbung su
tfrfen. 3' ®reicbter, ©pengtermeifter, Stjatmeil, ^üridfee.
»•s» Stuf grage 733. ©mannet Kern, tedn. Sureau, Sugano,
fertigt fßrojefte nebft Koftenooranfdtag unb übernimmt bie Stu§»
führnng jegtider SIrt )iG8affermerf§anlagen.

Stuf grage 733. ©te erhatten Sßrief bnrd bie ©jpebition.
Stuf grage 733. 28enben ©ie fid geft. an 3- 'S- Sleppti«

Xrautoetter, fRapperSmpt.
Stuf gragen 735, 751 unb 756 antmortenb, empfehlen fid

für gute Steuerung ber fragtiden SDÎafdinen: SStum u. ©0., Fa-
brique de machines et de poulies en fer pour courroies,
SîeuoeoiEc.

Stuf grage 737. gaïï§ 3h^en mit einem fteinen ©afometer
and gebient ift, fönnen mir 3h"en einen gebrandten biEig ertaffen.
©dtoetjerifde Stcetplen.Saäanftatt, Sern.""

Stuf grage 738. 2Senben ©ie fid um Stuffdtuß in fragtider
28affermeifangetegenheit an 3. 3- Sleppti=®rautDetter, SRapperêmpt.

Stuf grage 739. Original«©taufferpatentfdmierbüdfen habe
id nod eine partie billig absugeben. g. Sng, ©tampfenbadftr. 6,
gürid-

Stuf grage 739. £>otshobeImafd"t«b fowie ©tauffet§ fßatent»
fdraierbüdfen bejiehen ©ie am beften Don ÜMcfer u. ©daufetberger,
gürid V.

Stuf grage",,739. 23enben ©ie fid an 28me. Sl. Karder, 23erf«
Seüggefdäft, gürid.

Stuf grage 739. gür Çobelmafdtnen menbe man fid an
©ebr. Knedt, ©ihlhötsli, gürid-

Stuf grage 741. Steffin g» ober Sîicfeïhafen für Kteibertjalter
liefern in großer Sluämafjl ju biEigen greifen §an§ ©dneeberger
u. ©ie), SBafet. Stufter flehen sur Verfügung.

Stuf grage 741. 23enben ©ie fid an 28roe. St. Karder,i28erf»
Seüggefdäft, gürid-

Stuf grage 743. 28ünfde mit gragefteEer in Korrefponbens
SU treten. 2Bithetm Steinet, ©eneratoertreter, Karlsruhe, ©tein»
ftraße 19.

Stuf grage 743. Seite mit, baß id im gaEe Wäre, größere
Quantitäten oon Sufffanb tiefern su fönnen. ®r. 3- S. ©dmib«
Strnotb, Saar (Sefifter ber Sropffteingrotten in ber ipöEe bei Saar.)

Stnf gragen 743 unb 743. Snfffteinfanb fann Don ber girma
©teiger u. Kußn in glatopt, Sefiper ber Sufffteinbrüde in Sibigen
(Soggenburg) belogen werben, jebod erft nom ÜJionat 9Rai an.
Sufffteinsieget fönnen ©ie mögttdermeife bei ber girma Subwig
u, (Ritter in Sßatweit begießen.

Stuf grage 744. ©in Soben, befonber§ Don §0(5, barf nie
auf btoße ©rbe gelegt werben. §anbett e§ fid um ©ementboben.
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wie im „National suisse" sehr gut ausgefallen sein. Wahr-
scheinlich werde das Denkmal nach diesem Projekt ausgeführt.

Die Aktiengesellschaft der Kalk- und Gipswerke Solo-
thur« hat Herrn I. Jschy als Geschäftsführer gewählt.

Fach-Literatur.
Kurze Anleitung über die Verarbeitung und Verwendung

von Portland-Cement unter besonderer Berücksichtigung
der Cementwaren-Fabrikation, der Marmor-,
Mosaik-, Terrazzo- und Granito-Kunst-
arbeiten, der Felsen- und Gr o t t e n b a ut e n

von P. I. Lucht. Preis Mark 2. — (Verlag von
H. Bechhold, Frankfurt a. M

Der Verfasser dieses sehr empfehlenswerten Buches hat
sich die Aufgabe gestellt, neben der Beschreibung des Cementes
und seiner Verwendung zu Mörtel, Putzarbeiten und Beton,
eine spezielle und ausführliche Darstellung der Cement-

warenfabrikaiion (Mosaik-Terrazzo-Graniio ec.) zu geben
und bringt nun als praktischer Cement - Techniker eine

brauchbare, gemeinverständlich gehaltene Schilderung der

ganzen Betriebsweise mit seinen in langjähriger Praxis
gemachten Erfahrungen, wodurch das Werk b-sonders Jenen
sehr willkommen sein wird, die mit der Cementwarenfabri-
katiorr wenig oder gar nicht vertraut sind.

Aus der Urans - Für die Urans.
FVMSA.

NS. vQdsr ckisss Rrldrià vsrcjsv ìsodQlsodo ^.ràQvàdsxsdrvn,
Qsà V62uxgyuo!Isv à. gratis aukxsQominSll; kür ààkàws V9Q à
dlstyntàk w àsv IllssràQìoil xsdörsv (Tk«fs,xvsuads à.) volls man S0 Vtv.
la Kriskiai8.rksil àssriftsll. Vsrksuksgvsueks Tvsrà unìsr àisss Rràik niokt
»vfLSIl0!»INSV.

757. Welches Bindematerial eignet sich am besten zur Her-
stellung von Sägmehlsteinen?

758. Wer liefert Sessel aus gebogenem Holz und gute ameri«
kanische Gehrungsschneidladen?

759. Wer liefert GraMhäspel?
769. Wer ist Lieferant von gutem Schmieröl für Cement«

röhren-Formen?
76t. Wer liefert Estrichgips?
762. Wer befaßt sich mit Feuervergoldung von Blitzableiter-

spitzen?
763. Wer verkauft Linden- und Pappelstämme, (erstere von

20—35 «m mittlerem Durchmesser, letztere wie gewohnt? Anfrage
bei N. Schleuniger, Klingnau.

764. Welche Firma liefert gute eiserne Hobelbankschrauben
in beliebiger Größe?

765. Welche Glashütte liefert reinklingende Kristallgläser?
766. Wer hätte eine Bausteinpresse (Kmehebelpresse) zu.ver-

kaufen, event, eine Bausteinprcsse für Motorbetrieb?
767. Wer hat einen gutgehenden Petrolmolor zu verkaufen?
768. Welche Schweizerfirmen liefern feuerfeste Chamotte-

Formsteine? Offerten nimmt entgegen Emanuel Kern, technisches
Bureau, Lugano.

769. Für welche Firmen hätte das -fi Patent eines Auf-
ipannapparates für Werkzeugmaschinen Interesse und wer wäre
event. Käufer eines solchen?

779. Wer liefert Maserabzüge?
77t. Ein unbemittelter Mann sucht sofort behufs Ausbeutung

einer der großartigsten Elfindungen im Maschinenbau (Holzbear-
deitungsmaschinen einen stillen Änteilhaber. Wer ist geneigt, ein-
zutreten? Event, würde dieselbe auch käuflich abgetreten.

772. Wo in der Schweiz wäre es am besten für einen im
Bau- und Möbelfach durchaus tüchtigen Schreinermeister, um sich

zu etablieren, ohne nennenswerte Konkurrenz?
773. Wo könnte ein kräftiger, 17 Jahre alter Knabe bei

einem Mechaniker in die Lehre treten?
774. Wer hätte einen noch in gutem Zustande befindlichen

Tourenzähler für einen Schmid'schen Wassermotor, Wellendicke
36 wur, zu verkaufen und zu welchem Preis? Offerten an Hrch.
Dubs, Wagnerei, Affoltern a. Albis.

775. Wo und wann könnte ein starker, gesunder, intelligenter,
17 Jahre alter Knabe bei einem Mechaniker in die Lehre treten?

776. Wer liefert 2^/z orn dicke Schwartenbretter für Blind-
böden und wie teuer per ru2 franko Station Basel?

777. Wo kann man die besten Zeichnungen für Wagenbau
beziehen?

778. Wer könnte einer mech. Schreinerei zur bessern Aus-
Nutzung der Maschinen Arbeit zuwenden? Prompte Bedienungl wird
zugesichert.

779. Ich erfand im Sommer 1882 eine Sägeangel für Aus-
hängsägen, welche ich bis dato in meiner Werkstatt benutze. Ich
ließ auch eine größere Anzahl in einer mech. Werkstatt anfertigen.
Nun scheint einem Arbeiter aus fraglicher Wertstatt eingeleuchtet
zu haben, daß dieselbe praktisch sei; er hat sich mit einem Herrn
in Verbindung gesetzt, welcher das nötige Geld dazu hatte und sie
nahmen am 27. Mai 18S3 ein Schweizer-Patent. Es sind nun
von den damals angefertigten Sägenblatthaltern noch eine ziem-
liche Anzahl auf Lager. Erlaube mir nun, höflichst anzufragen:
Darf ich fragliche Sägeangel noch in den Handel bringen oder
nicht? Ich kann nachweisen durch viele Zeugen (früher Arbeiter
bei mir), daß fragliche Sägeangel schon längst, ehe in der Schweiz
der Patentschutz existierte, in meiner Werkstatt gebraucht wurde,
Ferner kann ich auch nachweisen (dmch den Besitzer der mech. Werk-
stätte, sowie dessen Geschäftsführer und Geschäftsbücher), daß die
noch vorhandenen Sägeangel wenigstens drei Jahre vorher, ehe ein
schweizerisches Patent erteilt wurde, angefertigt waren. Wäre sehr
dankbar für eine Antwort hierauf.

789. Wer liefert Darmsaiten für Spinnräder am Stück oder
abgepaßt?

78li. Wer liefert Maschinen zur Holzschindelnfabrikation?
782. Welcher Wagner könnte einem Schmied bis Mitte

Februar und Ende März zwei Einspännerwagen mit Brücken
liefern? Es wird saubere Arbeit mit gutem Holz verlangt.

783. Welche Firma liefert gebogene vernickelte Metallstäbe
mit Rosetten, Blecheinsätze und sonstiges Beschlag für reiche Garde-
robeständer? Offerten, event, illustrierte Kataloge gefl. an A. Schirich.
Atelier für Möbelzeichnungen, Neumarkt 6, Zürich.

Auf Frage 725. Emanuel Kern, mech. Werkstätte, Lugano,
liefert verstellbare schwankende Nutsägeblätler und steht mit Offerte
gerne zu Diensten.

Auf Frage 726. Emanuel Kern, techn. Bureau, Lugano,
liefert Turbinen besten Systems für alle Verhältnisse und wünscht
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf.Frage 726. Wassermotoren mit geringstem Wasserver»
brauch liefert I. Aeppli, Rapperswyl.

Auf Frage 728. Maschin engestelle von Holz liefert Carl Ott,
Baumeister und mech. Schreinerei, Langenhard-Rykon (Tößthal).

Auf Frage 728. Es könnte Ihnen wahrscheinlich dienen Fr.
Böller, mech. Schreinerei, Hirslanden.

Auf Frage 73t Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
tàn. I. Treickler, Spenglermeister, Thalweil, Zürichsee.
--s Aul Frage 732. Emanuel Kern, techn. Bureau, Lugano,
fertigt Projekte nebst Kostenvoranschlag und übernimmt die Aus-
führung jeglicher Art Wasserwerksanlagen.

Auf Frage 732. Sie erhalten Brief durch die Expedition.
Auf Frage 732. Wenden Sie sich gefl. an I. I. Aeppli«

Trauivetter, Rapperswyl.
Aus Fragen 735, 75t und 756 antwortend, empfehlen sich

für gute Lieferung der fraglichen Maschinen: Blum u. Co., à-
brigus às rnaofiinss vt, Us poulies sn t'sr pour oourroiss,
Neuveville.

Auf Frage 737. Falls Ihnen mit einem kleinen Gasometer
auch gedient ist. können wir Ihnen einen gebrauchten billig erlassen.
Schweizerische Aceiylen-Gasanstalt, Bern."

Aus Frage 738. Wenden Sie sich um Aufschluß in fraglicher
Wafferwerkangelkgenheit an I. I. Aeppli-Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 739. Original-Staufferpatentschmierbüchsen habe
ich noch eine Partie billig abzugeben. F. Lutz, Stampfenbachstr. 6,
Zürich.

Auf Frage 739. Holzhobelmaschinen, sowie Stauffers Patent-
schmierbüchsen beziehen Sie am besten von Mäcker u. Schaufelberger,
Zürich V.

Auf Frage',,739. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich.

Auf Frage 739. Für Hobelmaschinen wende man sich an
Gebr. Knecht, Sihlhölzli, Zürich.

Auf Frage 74t. Messing- oder Nickelhaken für Kleiderhalter
liefern in großer Auswahl zu billigen Preisen Hans Schneeberger
u, Cie., Basel. Muster stehen zur Verfügung.

Auf Frage 74t. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher,ZWerk-
zeuggeschäft, Zürich.

Auf Frage 742. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Wilhelm Steinet, Generalvertreter, Karlsruhe, Stein-
straße 19.

Auf Frage 742. Teile mit, daß ich im Falle wäre, größere
Quantitäten von Tnffsand liefern zu können. Dr. I. L. Schmid-
Arnold, Baar (Besitzer der Tropfsteingrotten in der Hölle bei Baar.)

Ans Fragen 742 und 743. Tuffsteinsand kann von der Firma
Steiger u. Kühn in Flawyl, Besitzer der Tuffsteinbrüche in Libigen
iToggenburg) bezogen werden, jedoch erst vom Monat Mai an.
Tuffsteinziegel können Sie möglicherweise bei der Firma Ludwig
u, Ritter in Thalweil beziehen.

Auf Frage 744. Ein Boden, besonders von Holz, darf nie
auf bloße Erde gelegt werden. Handelt es sich um Cementboden,
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ber für SBertfiätten benü|t werben foil, fo erhält ntan einen ganz
trocfenen Soben, wenn ntan bie ©rbe ca. 30 om ausgräbt, mit
topfgroffen Steinen Belegt, barüber fauftgrofjen Schotter mit feinent
unb perauf ©ementgufs ober §o!jboben auf Sätfti. A.

Stuf grage 747. Söteinridjtungen mit ©lettrizitätSbetrieb er»

ftetten SKäder u. ©cbaufetberger, .gitridj V.
Stuf grage 749. SSenben Sie fich an SBwe. St. Starker, SBerf»

Zeuggefd)äft, Sürid), bie gbnen Berfdjiebene bittige unb nod) febr
gute ©aSfcbneibzeuge in« unb auStänbifcber §erfunft liefert.

Stuf grage 749. ©aSfcbneibzeuge liefern in Berfcbiebenen
gabritaten bittigfl £>anS ©chneeberger u. ©ie., S3afeï.

Stuf grage 749. ©aSfcbneibzeuge, prima Ouatitat, in atten
®imenfionen liefern bifligft fflcäder u. ©cbaufetberger, güricb Y.

Stuf grage 749. ©art ißeter, med). Söertftätte, fftubotffietten,
bat ein wenig gebrauchtes ©djneibzeug zu oerfaufen unb wünfcbt
mit grageftetter in llnterbanblung su treten.

Stuf grage 749. grageftetter finbet bittige unb gut fdfneibenbe
©aSgewinbfdjneibzeuge bei 3. Schwarzenbach, ©enf. Offerten fielen
ju ®ienfien.

Stuf grage 750. Konturrenzfäbige ®îafd)inchen sur genauen
©d)raubenfabrifation liefert bie meäjanifcbe SBertftätte bon £>. Stebli
tu ©ubigen (©ototburn).

Stuf grage 755. SSenben ©ie fid) au 3. SSpf), med), ©djlofferei,
Sern.»

Stuf grage 756. 5—6pferbige 2igroin»2Jtotoren unb fämtlidbe
§otzbearbeitungSmafd)inen famt ®ranSmiffion für eine raed)anifd)e
©djreinerei tiefern unter bittigfier ^Berechnung Säd)totb unb ©ie.,
•üKafcbinenfabrit, ©tedborn.

Stuf grage 756. Komplette Stntagen für Schreinereien (Sen»
Sin«unbf|5etrotmotoren, §>oIzbearbeitungSmafcbinen,®ranSmiffionen)
liefert mit ©arantie 3- Sütbi, med). SBertftätte, SBorb.

Stuf grage 756. JpolzbeatbeitungSmafd)inert jeber Strt famt
®rän8miffionen liefern ©ebr. Knecht, 3Jtafd)inenfabriï, IJürid).

Stuf, grage 756. iiigroin » fWotoren utb, §olzbearbeitung8«
mafcbinen tiefern unb erftetten ïomptette Stntagen SSJläder u. ©d)aufel«
berger in ffürid) V.

Sie tOînterialUertuaitung ber Stobt 3üricf) eröffnet freie
Konturrenz über bie Lieferung nad)ftebenber im Siaufe beS gapreS
1897 benötigter ÜDiateriatien : .J

©a. BOO ©tüd lomplett Berzintte Slbtritttübet nebft 3übe«
r börben, ",

„ 8000 $tIo prima Üftiböl.
2000 „ „ ®ampfutafd)inenöl.

„ 8000 „ „ fWineratöte. V-

„ 1000 „ „ ®arapfct)linberöl.

„ 5000 „ fßufsfäben.

„ 2000 „ ®td)tungSftride.
®ie Sieotin» unb $etrot»Sieferungen für bie öffentliche

Straßenbeleuchtung.
Sewerber tonnen ficb auf beut Sureau ber SKateriatoerwattung,

Simmatftr. 18, gürid) ni, über bie nähern SiefetmtgS» unb ©in»
gaben-Sebingungen Stugtunft oerfcbaffen. ®ie Offerten finb ba»

gegen bis sum 22. ganuar bireft an ben Sorftanb be§ SauwefenS,
Stbt. II, Joerrn ©tabtrat ©djneiber, ©tabtbauS gürid), einsureidien.

3>eu 2cf)icfji)crcitt SSeftStueit, ©em. SärentSweil, eröffnet
freie Konturrens für ©rftetlung eines Sdjicffftonbeet. fßtäne unb
SauBorfcbriften liegen beim Sßräfibenten, Jjjerin gat. ©gti, ©tod»
rüti, sur @tnfid)t auf, wo auch jebe StuSfunft gerne erteilt wirb.
Serfdjtoffene fdjriftlicbe Eingaben auf ttebernabme finb bis sum
20. ganuar an Obigen einsureid)en. ®ie ©röffnitng ber Eingaben
unb bie SBerfteigerung finben ben 23. Sunuar, abenbS 8 Uhr, bei
$errn ©eraeinbrat äbatber in S3ettSweit ftatt, W03U lleBernafimS«
luftige freunbtidj eingetaben finb.

$ie Stöfetc!=S8ougefenfi^oft &orf Uffjufctt (Sern) eröffnet
Konturrens für Lieferung eines neuen 1400 Öiter ättild) faltenben
Sffiëfcfft unb ©rftettung eineg gcucrlferbeê mit geuertuageu
neuefter Konftruttion ©benbafetoft ift ein Bor swet gab^su neu
angefcf)affte§, 1000 Siter SKitd) bultenbeê unb baber für biefige
Käferei s« IleineS Kääteffi famt basu paffenbem geuerberb su Ber»
faufen ober gegen ein neues ju oerlaufd)en. Offerten finb bi§
20. ganuar bem S3eauftragten, §errn SBaifenaogt ©ösmann in
Ufbufen, einsureitben.

1.» commune de Fribonrg met au concours l'éla-
boration de plans d'aménagement pour le quartier du Gam-
bach. MM. les ingénieurs, architectes et autres concurrents
peuvent prendre connaissance de conditions, plans et autres
pièces concernant ce concours, au secrétariat communal de
la ville de Fribourg, du 7 janvier au 1er mars 1897, à 6
heures du soir, date et heure auxquelles tous les dessins
devront être déposés au même bureau. Il y aura trois
prix: 1er prix, 700 Fr., 2me prix, 500 Fr,, §me prix, 300 Fr.

gf«t Smê neue ©lattonêgebSu&e itt Söntteuftabt ift ju
bergeben:

©ibreinerarbeit ca. gr. 2900. — '
©taferarbeit „ „ 1700. —

fßtäne unb 5Boranfd)täge tonnen beim ©tationâoorftanb in Sßatten»
ftabt unb beim SBabningenieur in ©t. ©allen eingefeben werben.
Offerten finb bis jum 18. ganuar fpäteftenS beim SBabningenieur
einzureichen.

©rftetlung einer nenen 3lrntenanftaltë=$ct)eune in Ober«
Hetfj (Sujern), im grübfabr 1897 :

1. ©rbauêbub, fämtlidje SJlaurer», 3'wmermannê», ©^retner«
unb ©pengterarbeiten, unb

2. Lieferung ber nötigen ©ement« unb tttormalfteine, ber
unb ber ©cbmiebeifenwaren.

fptan, Saubefcbrieb unb SBebingungen tonnen bi§ ©nbe ganuar
auf ber ©emeinbetanztei eingefeben Werben.

in 9Î. » ©eltnébarf) (Kt. ©ototburn). ©r»
ftettung ber Söar»ntoäfferI)eijung unb bie Sieferung ber ©Ifen»
ballen, ca. 20,000 Kg. ®ie Qeicbnitngen, SBebingungen unb Sau»
befcbrieb, fowie Sorauêmabe liegen beim fßrafibenten ber Sau»
tommiffion, ®errn ©ottl. Kb^t^, SEBirt »zun grobfinn", bis 22.
ganuar, abenbS 6 Uhr, z«t ©inficbt offen, auf wetdien ®ermin
bie Berfibtoffenen, mit' ber 3tuffd)rift „@d)utbauSneubau" über»
fdlriebenen Offerten an baê ©emeinbammannamt in 9îieber«©rtinS»
bach einzureichen finb.

®et ©emeinberat 3ot(ifon eröffnet freie Konfurrenz über
bie StuSfübrung nacbbezeicbneter ©trofjcnbnutctt:

1. ©trabe mit Srottoir unb Kanaltfation Born „Uod)" bis zur
„Srauerei §aaS", cirta 950 m lang.

2. ©trabe mit ®rottoir unb Kanatifation Born „So^" bis Sahn»
ftation tjofUfrm, cirta 650 m lang.

3. fRöbrenleitungen für bie SBaffernerforgung in ben Borgenannten
©traben.

4. Sertegung ber ®ottengaffe Bom Sabnburdjgang bis zur ©ee»
' firabe, cirta 50 m lang.
®ie bezögt, ißtäne, SorauSmabe unb SauBorfcbriften liegen

in ber ©emeinberatStanztei zur ©inficbt auf. llebernabmSofferten
finb biS zum 24. ganuar 1897 an §rn. ©emeinbSpräfibent ®bomann
einzureichen.

girr bie ©rftettung hon @infamilien=§äufertt wirb über
bie 3intntevutann@», ©fjengter», tBerfmip unb ©(^eeiuer=3tc»
{feiten Konfurrenz eröffnet. ®ieSbezügtid)e Offerten finb bis zum
20. ganuar bei Stob, ©cbalcb, Saumeifter in ©cbaffbaufen, einzu»
reichen, wofetbft Sßtäne unb Saubefd)rieb zur geft. ®infid)t aufge«
legt finb.

3itttnterar6eit. ®ie SewäfferungSgenoffenfcbaft ber ©ier»
grabenwtefenbefi|er ©ebwerzenbaeb (3d) bat an bem 3utaufStana£
9—10 größere ©djlenfjett (SdjUjetlftöcfe) unb an ben Seiten»
tanüten eine gleiche 3Inzabt tteinere ©cbleuben erftetten zu laffett
befebtoffen. ®iefetben finb auS gutem braunem ©icbenbotz unb
bie ©cbwettbretter auS göbrenbotz anzufertigen. SorauSmabe,
Sorfcbriften unb Sebingungen tonnen bei bem SorftanbSpräfibenten,
a. KantonSrat 2Sintter=®beiter, eingefeben Werben. Angebote in
Berfcbtoffenen ©ingaben ftnb bis fpäteftenS ben 23. bS. bei §errn
a. KantonSrat 9Bintter»®beiIer in ©ebwerzenbaeb einzureidben.

Snfolgc ©rftetlung eineê törunnenreferboirS in ttRauer«
wert non 40 m3 SSafferinbatt ift berörtSoerwaltungSrat Bon®orf,
©emeinbe ©djömiiS (St. ©allen), im gälte, bie betreffenben ©rb»,
SKaurer» unb ©ementarbeiten zur freien Konturrenz befannt zu
geben. S£«n, SauBorfcbriften unb Slccorbbebingungen liegen bei
§errn fßräfibent Xremp in ®orf zur geft. ©inficbt auf unb finb
weitere 2luffd)tüffe ebenbafelbft zu Bernebmen. ®ie Strbeiten Werben
en bloc Betgeben. Uebernebmer belieben ihre ©ingaben bis zum
25. bS. febrifttieb unb nerfebtoffen mit ber Stuffchrift „Srunnen»
referBpir ®orf" beim obgenannten fßräfibium einzureichen.

©troffcitbau. lieber bie ©rftettung eines ©teinbetteS, 18 cm
bid, mit fiarter Setiefung, Wirb Konturrenz eröffnet, ©trabenlänge
ca. 400 m, Sreite 4 m. Offerten mit SreiSangabe per m2 nimmt
©uftao Siaurer, ^ottiton, entgegen, ber aud) nähere äluStunft erteilt.

3>ie Käferdgcfeltfcljaft ©ffeltofett=iBrunnentbol (Sern)
Witt in ihrer Käferei ein neueS getteriuerf mit neuem ftäSIcfft
erftetten taffen. Sewerber bafür wollen ihre Offerten unter Koften«
angabe bis zum 17. ganuar näcbfibtn beim fßräfibenten gr. gfdb
in ©ijelfofen einreichen.

©troffcnbrm ©töfo. ©ine Slnjabt Dîebbefi|er an ber Keffi»
bübtbatben, ©täfa, beabfiebtigen, eine glurfabrftrafje zu erftetten
Bom „Strid'' bis in bie „Keffibübtbatben" unb eröffnen über bie
StuSfübrung biefer Slrbeit freie Konturrenz. Sänge ber ©trabe
370 m, ®racé fafi horizontal, Sttateriatbewegung (ohne ©baufjte»
rung) ca. 11—1200 m3. SorauSmafje, fßtäne unb SauBorfcbriften
liegen bei §rn. ©emeinbratSfcbreiber ©hgting zur ©inficbt offen.
llebernabmSofferten, nach ©inbeitSpreifen berechnet, finb bis unb
mit bem 30. ganuar Berfdjloffen mit ber Stuffdjrift „§albenftrafie"
an O-»genannten einzureichen.

ftljeitt'Korreffiott. Unterhalb ber ®rübbad)münbung ift bie
§erftettung einer neuen ©d)ifframpe mit ca. 350 ms SluSbub unb
160 m3 ©teinpftäfterung zu Bergeben. ffSIan unb Saubefd)rieb
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der für Werkstätten benützt werden soll, so erhält man einen ganz
trockenen Boden, wenn man die Erde ca. 3V ow ausgräbt, mit
kopfgroßen Steinen belegt, darüber faustgroßen Schotter mit seinem
und hieraus Cementguß oder Holzboden auf Bälkli.

Auf Frage 747. Löteinrichtungen mit Elektrizitätsbetrieb er-
stellen Mäcker u. Schauselberger, Zürich V.

Auf Frage 749. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäst, Zürich, die Ihnen verschiedene billige und noch sehr

gute Gasschneidzeuge in- und ausländischer Herkunft liefert.
Auf Frage 749. Gasschneidzeuge liefern in verschiedenen

Fabrikaten billigst Hans Schneeberger u. Cie., Basel.
Auf Frage 749. Gasschneidzeuge, prima Qualität, in allen

Dimensionen liefern billigst Mäcker u. Schauselberger, Zürich V.
Auf Frage 749. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudoljstetten,

hat ein wenig gebrauchtes Schneidzeug zu verkaufen und wünscht
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Aus Frage 749. Fragesteller findet billige und gut schneidende
Gasgewindschneidzeuge bei I. Schwarzenbach, Genf. Offerten stehen

zu Diensten.
Auf Frage 759. Konkurrenzfähige Maschinchen zur genauen

Schraubenfabrikation liefert die mechanische Werkstätte von H. Aebli
iu Subigen (Solothurn).

Auf Frage 755. Wenden Sie sich an I. Wyß, mech. Schlosserei,
Bern.^

Auf Frage 756. 5—6pferdige Ligroin-Motoren und sämtliche
Holzbearbeitungsmaschinen samt Transmission für eine mechanische
Schreinerei liefern unter billigster Berechnung Bächtold und Cie.,
Maschinenfabrik, Steckborn.

Auf Frage 756. Komplette Anlagen für Schreinereien (Ben-
zin-undPetrolmotoren, Holzbearbeitungsmaschinen,Transmissionen)
liefert mit Garantie I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 756. Holzbearbeitungsmaschinen jeder Art samt
Tränsmissionen liefern Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage 756. Ligroin-Motoren urd Holzbearbeitung?»
Maschinen liefern und erstellen komplette Anlagen Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V.

Submiffions-Nnzeiger.
Die Materialverwaltung der Stadt Zürich eröffnet freie

Konkurrenz über die Lieferung nachstehender im Laufe des Jahres
1897 benötigter Materialien: .F

Ca. 566 Stück komplett verzinkte Abtrittkübel nebst Zube-
r hörden, j.

„ 8000 Kilo prima Rüböl.
2666 „ „ Dampsmaschinenöl.

„ 8666 „ „ Mineralöle. 6-

„ 1666 „ „ Dampjcylinderöl.
„ 6666 „ Putzfäden.

„ 2666 „ Dichtungsstricke.
Die Neolin- und Petrol-Lieferungen für die öffentliche

Straßenbeleuchtung.
Bewerber können sich auf dem Bureau der Materialverwaltung,

Limmatstr. 18, Zürich III, über die nähern Lieferungs- und Ein-
gaben-Bedingungen Auskunft verschaffen. Die Offerten sind da-
gegen bis zum 22. Januar direkt an den Borstand des Bauwesens,
Abt. II, Herrn Stadtrat Schneider, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Der Schiestverei« Bettsweil, Gem. Bärentsweil, eröffnet
freie Konkurrenz für Erstellung eines Schieststandes Pläne und
Bauvorschriften liegen beim Präsidenten, Herrn Jak. Egli, Stock-
rüti, zur Einsicht auf, wo auch jede Auskunft gerne erteilt wird.
Verschlossene schriftliche Eingaben auf Uebernahme sind bis zum
2V. Januar an Obigen einzureichen. Die Eröffnung der Eingaben
und die Versteigerung finden den 23. Januar, abends 3 Uhr, bei
Herrn Gemeindrat Walder in Bettsweil statt, wozu Uebernahms-
lustige freundlich eingeladen sind.

Die Käserei-Baugesellschaft Dorf Ufhuse« (Bern) eröffnet
Konkurrenz für Lieferung eines neuen 1466 Liter Milch haltenden
Käskesfi und Erstellung eines Feuerherdes mit Feuerwage«
neuester Konstruktion Ebendaselbst ist ein vor zwei Jahren neu
angeschafftes, 1666 Liter Milch haltendes und daher für hiesige
Käserei zu kleines Käskessi samt dazu passendem Feuerherd zu ver-
taufen oder gegen ein neues zu vertauschen. Offerten sind bis
26. Januar dem Beauftragten, Herrn Waisenvogt Gözmann in
Ufhusen, einzureichen.

16» «««r»»»»« ck« ICridourg vast au concours 1'sla-
ixzrattdu âs pians à'awsnuAowsnt pour Is guartisr âu lZiava-
daà. lAN. lss in^sniours, aroiritsvtss ot autrss concurrents
psuvsut prsuckrs oouuaissauoo ào conàitions, plans st autros
piècos concernant os oonoours, au secrétariat oornrnunal cks

la vllls às I'ribourA, cku 7 ganvisr au lor wars 1897, à 6
lrourss âu soir, àatv ot ìrouro auxquelles tous lss àossins
eisvront êtrs ckoposès au wswo bureau. Il zr aura trois
prix: lor prix, 766 ?r., 2wo prix, 566 ?r., surs prix, 366 ?r.

Für das neue Stationsgebäude in Wallenftadt ist zu
vergeben:

Schreinerarbeit ca. Fr. 2366. — ^

Glaserarbeit „ „ 1766. —
Pläne und Voranschläge können beim Stationsvorstand in Wallen-
stadt und beim Bahningenieur in St. Gallen eingesehen werden.
Offerten sind bis zum 18. Januar spätestens beim Bahningenieur
einzureichen.

Erstellung einer neuen Armeuanstatts-Scheune i« Ober-
kirch (Luzern), im Frühjahr 1897 :

1. Erdaushub, sämtliche Maurer-, Zimmermanns-, Schreiner»
und Spenglerarbeiten, und

2. Lieferung der nötigen Cement- und Normalsteine, der Ziegel
und der Schmiedeisenwaren.
Plan, Baubeschrieb und Bedingungen können bis Ende Januar

auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden.

Schulhausba« in N - Erlinsbach (Kt. Solothurn). Er-
stellung der Warmwasserheizung und die Lieferung der Eisen-
balten, ca. 26,666 Kg. Die Zeichnungen, Bedingungen und Bau-
beschrieb, sowie Vorausmaße liegen beim Präsidenten der Bau-
kommission, Herrn Gottl. Kyburz, Wirt „zum Frohsinn", bis 22.
Januar, abends 6 Uhr, zur Einsicht offen, auf welchen Termin
die verschlossenen, mW der Aufschrift „Schulhausneubau" über-
fchriebenen Offerten an das Gemeindammannamt in Nieder-Erlins-
bach einzureichen sind.

Der Gemeinberat Zollikon eröffnet freie Konkurrenz über
die Ausführung nachbezeichneier Strastenbauten:

1. Straße mit Trottoir und Kanalisation vom „Loch" bis zur
„Brauerei Haas", cirka 956 w lang.

2. Straße mit Trottoir und Kanalisation vom „Loch" bis Bahn-
station Zollikon, cirka 656 w lang.

3. Röhrenleitungen für die Wasserversorgung in den vorgenannten
Straßen.

4. Verlegung der Tollengasse vom Bahndurchgang bis zur See-
straße, cirka 56 w lang.

Die bezügl. Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen
in der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten
sind bis zum 24. Januar 1397 an Hrn. Gemeindspräsident Thomann
einzureichen.

Für die Erstellung von Einsamilien-Hkusern wird über
die Zimmermanns-, Spengler-, Verputz- und Schrsiner-Ar-
beste« Konkurrenz eröffnet. Diesbezügliche Offerten sind bis zum
26. Januar bei Rob. Schalch, Baumeister in Schaffhausen, einzu-
reichen, woselbst Pläne und Baubeschrieb zur gest. Einsicht aufge-
legt sind.

Zimmerarbeit. Die Bewässerungsgenossenschast der Eier-
grabenwieienbesitzer Schwerzenbach (Zch > hat an dem Zulaufskanal
9—16 grötzere Schleusten Ichwellstöcke) und an den Seiten-
kanälen eine gleiche Anzahl kleinere Schleußen erstellen zu lassen
beschlossen. Dieselben find aus gutem braunem Eichenholz und
die Schwellbretter aus Föhrenholz anzufertigen. Vorausmaße,
Vorschriften und Bedingungen können bei dem Vorstandspräsidenten,
a. Kantonsrat Winklcr-Theiler, eingesehen werden. Angebote in
verschlossenen Eingaben find bis spätestens den 23. ds. bei Herrn
a. Kautonsrat Winkler-Theiler in Schwerzenbach einzureichen.

Infolge Erstellung eines Brnnnenreservoirs in Mauer-
werk von 46 w» Wasserinhalt ist der Ortsoerwaltungsrat von Dorf,
Gemeinde Schänuis (St. Gallen), im Falle, die betreffenden Erd-,
Maurer- und Cementarbeiten zur freien Konkurrenz bekannt zu
geben. Plan, Bauvorschriften und Accordbedingungen liegen bei
Herrn Präsident Tremp in Dorf zur gest. Einsicht auf und sind
weitere Ausschlüsse ebendaselbst zu vernehmen. Die Arbeiten werden
sn bloc vergeben. Uebernehmer belieben ihre Eingaben bis zum
25. ds. schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Brunnen-
reservoir Dors" beim obgenannten Präsidium einzureichen.

Strastenban. Ueber die Erstellung eines Steinbettes, 13 SW
dick, mit starker Bekiesung, wird Konkurrenz eröffnet. Straßenlänge
ca. 466 w, Breite 4 w. Offerten mit Preisangabe per w2 nimmt
Gustav Maurer, Zollikon, entgegen, der auch nähere Auskunft erteilt.

Die Kiisereigesellschast Etzelkofen-Brnnnenthal (Bern)
will in ihrer Käserei ein neues Feuerwerk mit neuem Käskesst
erstellen lassen. Bewerber dafür wollen ihre Offerten unter Kosten-
angabe bis zum 17. Januar nächsthin beim Präsidenten Fr. Jsch
in Etzelkofen einreichen.

Strastenban Stäfa. Eine Anzahl Rebbesitzer an der Kessi-
bühlhalden, Stäfa, beabsichtigen, eine Flurfahrstraße zu erstellen
vom „Strick" bis in die „Kessibühlhalden" und eröffnen über die
Ausführung dieser Arbeit freie Konkurrenz. Länge der Straße
376 w, Tracs fast horizontal, Materialbewegung (ohne Chausste-
rung) ca. 11—1266 ws. Borausmaße, Pläne und Bauvorschriften
liegen bei Hrn. Gemeindratsschreiber Wyßling zur Einsicht offen.
Uebernahmsofferten, nach Einheitspreisen berechnet, sind bis und
mit dem 36. Januar verschlossen mit der Aufschrist „Haldenstraße"
an Oigenannten einzureichen.

Rhein-Korrektion. Unterhalb der Trübbachmündung ist die
Herstellung einer neuen Schifframpe mit ca. 356 w» Aushub und
166 ws Steinpflästerung zu vergeben. Plan und Baubeschried
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